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Die Ignaz-Schiffermüller-Medaille: Vergaberichtlinien

Die Rahmenbedingungen zur Vergabe der Ignaz Schiffer-
müller-Medaille wurden bereits zur Gründung der ÖEG vor
rund 25 Jahren festgelegt. Sie signalisieren höchste An-
sprüche an die Einzelwerke Auszuzeichnender.

Vergaberichtlinien
Die Österreichische Entomologische Gesellschaft vergibt
für hervorragende Leistungen in der Insektentaxonomie die
anlässlich des 200. Jahrestages des Erscheinens des
Werkes "Systematisches Verzeichnis der Schmetterlinge
der Wienergegend" gestiftete IGNAZ-SCHIFFERMÜLLER-
MEDAILLE.

1) Der Preis kann nur an lebende Verfasser neuerer ento-
mologischer Arbeiten vergeben werden.

2) Die Arbeit muss jedem allgemein entomologisch gebil-
deten Benutzer die zuverlässige Bestimmung der Arten
der behandelten Gruppe von Insekten oder von ande-
ren terrestrischen Arthropoden des gesamten europäi-
schen, mediterranen und makaronesischen Faunenge-
biets nach dem bei ihrem Erscheinen maßgebenden
Stand der Kenntnisse ermöglichen. Die geografische Ab-
grenzung des behandelten Gebiets muss auf die zoo-
geografischen Verhältnisse der betreffenden Tiergrup-
pe Rücksicht nehmen.

3) Das Werk muss gedruckt oder vervielfältigt und im Han-
del oder sonstwie allgemein zugänglich sein.

4) Die zum Bestimmen notwendigen Teile des Werkes
müssen in deutscher, englischer oder französischer
Sprache verfasst oder sonst wie allgemein verständlich
sein.

5) Das Werk kann frühestens zwei Jahre nach seinem Er-
scheinen ausgezeichnet werden. Die Bewerbung kann
aber schon früher erfolgen.

6) Die behandelte Gruppe (große Gattung, Familie, Ord-
nung) muss eine größere Anzahl von Arten umfassen.
Bevorzugt sollen Arbeiten über Gruppen werden, für die
es bisher keine oder nur veraltete Bestimmungswerke
gab, sowie Werke, die einem dringenden Bedürfnis vie-
ler Benutzer entgegenkommen.

7) Vorschläge zur Auszeichnung einer Arbeit können von
jedermann, also auch vom Autor selbst, kommen. Sie
sind mit einer ausführlichen Begründung und unter Vor-
lage der Arbeit in zwei Exemplaren beim Vorstand der
Österreichischen Entomologischen Gesellschaft einzu-
bringen.

8) Der Vorstand der ÖEG lässt das Werk sowohl von Spe-
zialkennern der betreffenden Gruppe als auch von po-
tenziellen Benutzern, die nicht speziell vorgebildet sind,
prüfen und entscheidet über die Auszeichnung. Die Ent-
scheidung ist unanfechtbar.

9) In jedem Kalenderjahr kann nur ein Werk ausgezeich-
net werden.

In den ersten 25 Jahren der ÖEG wurde die Ignaz Schif-
fermüller Medaille nur einmal vergeben!

Die Verleihung der 1.
Medaille erfolgte an
Herrn Professor Dr.
Jözef RAZOWSKI,
Krakow, für seine Be-
arbeitung der Cochy-
lidae in der Reihe
"Microlepidoptera
Palaearctica" (Eds.
H. G. AMSEL, F. GRE-
GOR, H. REISSER, Ver-
lag Georg Fromme &
Co., Wien).

Ignaz Schitfemnüller. 1727-1806

Die Überreichung
der Medaille erfolgte im feierlichen Rahmen des 10. Inter-
nationalen Symposiums über Entomofaunistik in Mitteleu-
ropa in Budapest am 16. August 1983. Die Laudatio hielt
Dr. L. GOZMÄNY, Budapest.

Ignaz Schiffermüller (1727-1806) zählte zu den ersten En-
tomologen Österreichs. Am 2.11. 1727 in Hellmonsödt bei
Linz geboren. Von 1755 bis 1779 studierte er an der Uni-
versität Wien dogmatische Theologie und wurde schließ-
lich zum Priester geweiht. Ab 1759 lehrte er an der k.k.
Theresianischen Ritterakademie. Ab 1757 begann er mit
dem Dichter Michael Denis eine Insektensammlung ein-
zurichten und erfasste mit weiteren Kollegen rund 1150
Schmetterlinge, die er in einem Band „Systematisches
Verzeichnis der Schmetterlinge der Wienergegend heraus-
gegeben von einigen Lehrern am k.k. Theresianum" ano-
nym veröffentlichte. Das bedeutete zur damaligen Zeit mehr
als eine Verdoppelung des Wissensstandes über die
Schmetterlinge Europas — 400 der beschriebenen Arten
tragen noch heute seinen Autorennamen
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